
Die Tageshorte Dorf und Zentrum laden am Mittwoch, 5. Juni, zwischen 18.00 und 19.00 Uhr zu 
einem Informations- und Besichtigungstermin ein. Wenn Sie Ihre Kinder über Mittag oder in der 
schulfreien Zeit nicht alleine lassen wollen, nutzen Sie die Gelegenheit, Räume und Betreuerinnen 
der Tageshorte kennen zu lernen und sich über das individuell buchbare Angebot zu informieren
(siehe Beitrag).
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Grüntalstrasse: Das 5.5-Mio.-Projekt kostet effektiv knapp 2.1 Mio.
Am 30. Juni 2019 entscheidet die Wittenbacher Stimmbe-
völkerung über das Projekt der Grüntalstrasse. Geplant ist 
eine gestalterische Anpassung der Grüntalstrasse und der 
Zufahrt zu den Parkplätzen der Sportanlage /des Schwimm-
bades an heutige und künftige Bedürfnisse, die Sanierung 
der Strasse und des Leitungsnetzes der Elektrizitätsversor-
gung sowie die vollständige Umsetzung des Trennsytems 
(Regen- und Abwasser) auf der gesamten Strassenlänge. 
Die Totalkosten liegen für alle Massnahmen bei 5.5 Mio. Fran-
ken. Dabei handelt es sich um die Bruttokosten, die jedoch 
die laufende Rechnung nicht in diesem Ausmass belasten. 
Von den 5.5 Mio. Franken betreffen schlussendlich knapp 
2.1 Mio. die laufende Rechnung. Mit einer Abschreibungs-
dauer der Strasse von 35 Jahren kostet das vorliegende 
Projekt den Steuerzahler jährlich rund 59’000 Franken. 

Die Kosten der Elektrizitätsversorgung werden über die 
Stromgebühren, jene der Spezialfinanzierung Abwasser 
über die Abwassergebühren bezahlt. Dank den Subventio-
nen von Bund und Kanton (Agglomerationsprogramm und 
Langsamverkehr) liegen die Kosten des Strassenbaus 
effektiv bei knapp 2.1 Mio. Franken. Diese Subventionen 
werden aber nur gewährt, da die Neugestaltung der Grün-
talstrasse die Lücke im kantonalen Velonetze schliesst. 
Eine reine Sanierung der Strasse wäre nicht subventions-
berechtigt, die Kosten würden sich jedoch etwa im gleichen 
Rahmen bewegen. Grundsätzlich sind die vorliegenden Pro-
jektkosten sicherheitshalber grosszügig berechnet. So  
wird beispielsweise bei der Strassensanierung von einem 
vollständigen Ersatz der Tragschicht ausgegangen, mögli-
cherweise müssen jedoch nur Teile davon vollständig 
ersetzt werden. Zudem können Aufwände für Werkgräben 
an die Werke weiterverrechnet werden, die noch in den 
Gesamtkosten enthalten sind. Auch sind Reserven von  
mindestens 5 % für Unvorhergesehenes eingeplant.

Gemeinderat Wittenbach

Informationsanlass
Am 17. Juni 2019 um 19 Uhr können sich Interes-
sierte am Abend im Rahmen eines Informationsanlas-
ses im Werkhofsaal direkt von den Fachleuten zum 
Grüntalprojekt informieren lassen. 
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Rechnungen an Bürger- 
versammlung genehmigt
Am Montagabend fand im OZ die Bürgerversammlung der 
Primarschulgemeinde und der Politischen Gemeinde statt. 
Über 240 Stimmberechtigte folgten der Einladung. Für  
Oliver Gröble war es die erste Bürgerversammlung als 
Gemeindepräsident: «Eine gewisse Anspannung war sicher-
lich vorhanden. Ich fand es spannend, wie die Bürgerinnen 
und Bürger die Gelegenheit zur Diskussion nutzten», zieht 
er Resümee über den Abend. Nachdem Gröble kurz auf die 
wesentlichen Aspekte der Jahresrechnung 2018 einging, 
wurde diese von den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern 
diskussionslos genehmigt.
Zu diskutieren gaben jedoch zwei andere Themen. So for-

mulierte ein Bürger das Anliegen, dass sich Bürgerinnen 
und Bürger öffentlich in Diskussionen einbringen können. 
Dies könne beispielsweise umgesetzt werden, indem der 
Puls für Leserbriefe geöffnet werde oder mit der Schaffung 
einer Diskussionsplattform auf der Homepage. Gemeinde-
präsident Oliver Gröble wird die Thematik im Gemeinderat 
diskutieren. Das zweite Thema, das zu reden gab, war die 
VBSG Line 4. Verspätungen der Busse, ausgelassene  
Haltestellen, falsche Infos auf den Anzeigetafeln. Gröble 
informierte die Bürgerschaft nochmals darüber, dass der 
Kanton voraussichtlich nach den Sommerferien ein zusätzli-
ches Fahrzeug am Bahnhof Wittenbach einsetzt, das die 
Verspätungen ausgleichen kann. «Nun heisst es zu schauen, 
wie diese Massnahme greift. Ich scheue mich nicht, noch-
mals das Gespräch mit der VBSG und dem Kanton zu 
suchen, falls die Lösung weiterhin unbefriedigend ist», sagte 
er an der Bürgerversammlung. Das Protokoll der Bürgerver-
sammlung liegt vom 11. bis 24. Juni in der Ratskanzlei auf.

Ratskanzlei Wittenbach

Südkoreaner erleben  
direkte Demokratie
Am Freitag, 24. Mai 2019, besuchte eine Delegation aus  
21 südkoreanischen Professoren, Politikern und Wissen-
schaftlern Wittenbach und erhielt Einblicke in die Organisation 
der Feuerwehr Wittenbach-Häggenschwil und das Ober- 
stufenzentrum. Kuan-Ug An, Uniprofessor und Vertreter der 
Delegation, war dabei insbesondere von der Milizfeuerwehr 
fasziniert: «In Südkorea ist die Feuerwehr hauptberuflich 
organisiert, dass hier Männer und Frauen neben ihrem  
normalen Job noch in der Feuerwehr aktiv sind, finde ich 
sehr interessant.»

Am Montag, 27. Mai 2019, besuchten die südkoreanischen 
Gäste auch die Bürgerversammlung. Dieser Einblick in die 
direkte Demokratie auf kommunaler Ebene war das Haupt-
ziel der südkoreanischen Delegation. «Mich hat beein-
druckt, wie sich die Bürger an der Bürgerversammlung zu 
Themen äussern und ihre Anliegen anbringen konnten», 
sagt Kuan-Ug An weiter. In der südkoreanischen Provinz 
Gyengsangnam-do gäbe es seit rund zehn Jahren eine 
Bewegung, welche mehr Bürgerbeteiligung fordere. «Die 
Schweiz ist ein gutes Beispiel dafür», so Kuan-Ug An.

Ratskanzlei Wittenbach
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Erste Gespräche zwischen 
Schulen und Gemeinden zur 
Schulstruktur
Das Thema der Einheitsgemeinde liegt insbesondere in  
Wittenbach seit einigen Jahren auf dem Tisch. In einem ersten 
Schritt zeigen alle Beteiligten Gesprächsbereitschaft. So 
haben sich die Räte der Politischen Gemeinden Witten-
bach, Muolen und Berg, der Primarschule Wittenbach und 
der gemeinsamen Oberstufe der Gemeinden Wittenbach, 
Muolen und Berg am 29. April 2019 zu einem Workshop 
versammelt, um über zukünftige Zusammenarbeitsformen 
und -strukturen zu diskutieren. Aus diesem Prozess geht 
hervor, dass alle involvierten Personen einheitlich der Mei-
nung sind, dass Entscheidungsgrundlagen für zukunftsge-
richtete Schulstrukturen erarbeitet werden sollen. In einem 
nächsten  Schritt soll unter Mitwirkung der involvierten 
Behörden eine Projektorganisation erstellt werden. Oliver 
Gröble, Gemeindepräsident von Wittenbach, wird beauf-
tragt, den Lead dafür zu übernehmen.

Gemeinde-, Primarschul- und Oberstufenschulrat

Kantonale Plattform wird  
amtliches Publikationsorgan
Ab 1. Juni 2019 ist das offizielle amtliche Publikationsorgan der 
Gemeinde Wittenbach die digitale kantonale Publikations- 
plattform. Damit werden künftig alle rechtsverbindlichen 
Veröffentlichungen im Internet auf dieser Plattform publi-
ziert. Gemäss dem Entscheid des Gemeinderates wird auch 
die kommunale Rechtssammlung darüber veröffentlicht. Die 
Einbindung in die Homepage der Gemeinde Wittenbach 
erfolgt ab Anfang Juni. Somit sind die amtlichen Publikatio-
nen wie beispielsweise Referendumsverfahren auch künftig 
über www.wittenbach.ch abrufbar. Im Gemeindepuls werden 
auch weiterhin die Inhalte der amtlichen Publikationen  
kommuniziert, jedoch in verkürzter Version und ohne die 
amtlichen Formalitäten. Dabei wird jeweils auf die Publikations-
plattform verwiesen. Diese kantonale Publikationsplattform 
wurde vom Kanton neu geschaffen und steht auch den 
Gemeinden zur Verfügung. Sie enthält das kantonale Amts-
blatt sowie die Gesetzessammlungen des Kantons. 

Gemeinderat Wittenbach

Aus dem Gemeinderat
Vereinbarung über die Zusammenarbeit  
im Bereich Bevölkerungsschutz
Die finale Fassung der Vereinbarung über die Zusammen-
arbeit im Bereich Bevölkerungsschutz wurde verabschiedet. 
Das fakultative Referendum darüber erfolgt zu einem späteren 
Zeitpunkt.

1. Nachtrag zum Reglement über Ruhe,  
Ordnung und Sicherheit
Das fakultative Referendum in Bezug auf den 1. Nachtrag 
zum Reglement über Ruhe, Ordnung und Sicherheit vom  
3. April 2019 wurde nicht ergriffen, weshalb dieser nun 
rechtsgültig ist bzw. ab dem 23. Mai 2019 in Kraft tritt.

Gemeinderat Wittenbach

Mädchen unter sich

Am 11. Mai 2019 fand der Kantonale Mädchentag St. Gallen 
in der Kantonsschule Wil St. Gallen statt. Die Offene 
Jugendarbeit Wittenbach war dieses Jahr bei der Organisa-
tion dabei und begleitete die Mädchen aus Wittenbach 
durch den Anlass. Aus dem ganzen Kanton St. Gallen 
kamen 183 Mädchen zusammen und besuchten Work-
shops, in denen sie sich musikalisch, künstlerisch, sportlich 
ausprobieren konnten. Zudem gab es Informationsstände 
zu Mädchen-Themen und Interviews mit weiblichen Vorbild-
frauen (Tänzerin Rahel Schwarz und Stadträtin Susanne 
Hartmann). Der Tag fand einen gelungenen Abschluss mit 
der Darbietungen zahlreicher Mädchen und einer Disco.
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Der Kantonale Mädchentag findet neben dem Kantonalen 
Jungstag einmal jährlich statt und ermöglicht den Mädchen 
neue Bekanntschaften zu schliessen, ihre Kompetenzen zu 
erweitern und sich mit sich selbst und anderen Mädchen 
auseinanderzusetzten. Daneben konnten die Jugendarbei-
terinnen von einem Fachinput zum Thema «Kraftspiele» für 
Mädchen profitieren.
 
Offene Jugendarbeit

01.2018

Ergänzungsleistungen (EL) zur AHV und IV
Die Ergänzungsleistungen zur AHV und IV helfen dann, wenn die Renten und das Einkommen 
die minimalen Lebenskosten nicht decken können. Auf Ergänzungsleistungen besteht ein 
rechtlicher Anspruch. Sie sind keine Sozialhilfe.

Ergänzungsleistungen können Personen erhalten,

 die einen Anspruch auf eine Rente der AHV, eine Rente der IV oder nach  
Vollendung des 18. Altersjahres eine Hilflosenentschädigung der IV haben oder  
während mindestens sechs Monaten ein Taggeld der IV erhalten.

 die in der Schweiz ihren Wohnsitz und tatsächlichen Aufenthalt haben und  
die Bürgerinnen und Bürger der Schweiz oder der EU/EFTA sind. 

 EL können auch Ausländerinnen und Ausländer er halten, die seit mindestens zehn Jahren 
ununterbrochen in der Schweiz leben. Für Bürger von Ländern, mit denen die Schweiz 
ein Sozialversicherungsabkommen hat, gilt eine Frist von 5 Jahren.

Die jährlichen Ergänzungsleistungen entsprechen der Differenz zwischen den anerkannten 
Ausgaben und den Einnahmen, die angerechnet werden können. Im Online Schalter auf 
www.svasg.ch kann mit dem Online-Rechner «Ergänzungs leistungen» eine provisorische 
Schätzung vorgenommen werden, ob ein Anspruch auf diese Leistung besteht. 

Die Anmeldeformulare können im Online-Schalter auf www.svasg.ch heruntergeladen oder 
bei der AHV-Zweigstelle bezogen werden.

01.2018

Ergänzungsleistungen (EL) zur AHV und IV
Die Ergänzungsleistungen zur AHV und IV helfen dann, wenn die Renten und das Einkommen 
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Vollendung des 18. Altersjahres eine Hilflosenentschädigung der IV haben oder  
während mindestens sechs Monaten ein Taggeld der IV erhalten.

 die in der Schweiz ihren Wohnsitz und tatsächlichen Aufenthalt haben und  
die Bürgerinnen und Bürger der Schweiz oder der EU/EFTA sind. 

 EL können auch Ausländerinnen und Ausländer er halten, die seit mindestens zehn Jahren 
ununterbrochen in der Schweiz leben. Für Bürger von Ländern, mit denen die Schweiz 
ein Sozialversicherungsabkommen hat, gilt eine Frist von 5 Jahren.

Die jährlichen Ergänzungsleistungen entsprechen der Differenz zwischen den anerkannten 
Ausgaben und den Einnahmen, die angerechnet werden können. Im Online Schalter auf 
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Die Anmeldeformulare können im Online-Schalter auf www.svasg.ch heruntergeladen oder 
bei der AHV-Zweigstelle bezogen werden.

Unentgeltliche Rechtsauskunft 
Am Donnerstag, 06.06.2019, von 17.00 bis 18.30 Uhr,  
findet die Rechtsberatung des Amtsnotariates St.Gallen in 
den Räumlichkeiten des Amtes für Handelsregister und 
Notariate, Davidstrasse 27, 9000 St.Gallen, statt (ohne 
Voranmeldung). Dabei werden vor allem Fragen aus dem 
ehelichen Güterrecht und dem Erbrecht, aber auch Fragen 
zu Beurkundungen, beantwortet.

Amtsnotariat St.Gallen
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2. Bundesübung 2019
Montag,	03. Juni 2019, 17.30–19.30 Uhr 

Organisation:	 Schützengesellschaft Wittenbach
Ort:	 Schiessanlage Erlenholz 

Mit moderner elektronischer  
Trefferanzeige. Kaum Wartezeiten!

Löseschluss:	 19.00 Uhr
Wichtig:	 Schiesspflichtige haben unbedingt  

mitzubringen:
–	Persönliche Waffe
–	Personalausweis  

(ID, Pass, Führerausweis)
–	Militärischer Leistungsausweis  

(grünes Schiessbüchlein)
–	Aufforderung des VBS  

(Pisa-Blatt mit Klebe-Etiketten) 

Weitere Bundesübungen
Schiessanlage Erlenholz Wittenbach
Samstag,	 22. Juni 2019,	 09.00–11.00 Uhr
Montag,	 12. Aug. 2019,	 17.30–19.30 Uhr
Montag,	 19. Aug. 2019,	 17.30–19.30 Uhr
Samstag,	 31. Aug. 2019,	 09.00–11.00 Uhr

Löseschluss jeweils 30 Min. vor Schiessende!

Sektionschef Wittenbach

Altpapier- und Kartonabfuhr  
im Juni 2019
Die Altpapier- und Kartonabfuhr findet jeden ersten Dienstag 
im Monat statt. Nächste Abfuhr:
–– Dienstag, 4. Juni 2019

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung bei der fachge- 
rechten und umweltbewussten Entsorgung. Bei Unklarheiten 
oder Fragen wenden Sie sich an die Bauverwaltung Witten-
bach (Tel. 071 292 22 44).

Bauverwaltung Wittenbach 

Suchen Sie eine neue Herausforderung mit grosser  
Selbständigkeit und Verantwortung? 

Wir sind eine engagierte, moderne Spitexorganisation und 
beschäftigen 24 Mitarbeitende sowie eine Lernende. Wir 
betreuen in den Gemeinden Wittenbach, Häggenschwil, 
Muolen und Berg erwachsene Menschen jeden Alters, wel-
che Hilfe und Pflege in ihrem vertrauten Umfeld benötigen. 
Wir suchen ab 1. August 2019 oder nach Vereinbarung eine 
 

Dipl. Pflegefachfrau HF / FH / AKP
40 – 60 %

IHRE AUFGABEN 
Sie übernehmen die ganzheitliche Pflege und Betreuung Ihrer 
Klienten und Klientinnen in deren gewohnter Umgebung.  
Sie leisten Behandlungs- und Grundpflege, beraten und leiten 
Angehörige und Betreuende an und arbeiten eng mit Haus-
ärzten und anderen Institutionen des Gesundheitswesens 
zusammen. Zu ihrem Aufgabenbereich gehören auch Ihre 
Mitarbeit bei Bedarfsabklärungen nach RAI – Home Care und 
Ihr Mitwirken bei der Anleitung und Begleitung von Lernenden.

IHRE KOMPETENZEN  
Sie sind Pflegefachperson HF, FH oder AKP und arbeiten 
gerne selbständig, sind offen, kommunikativ und lösungsori-
entiert. Dienstleistungsorientierung, Qualitätsbewusstsein, 
wirtschaftliches Denken und vernetztes Handeln gehören  
zu Ihren Stärken. Sie besitzen einen Führerschein, haben  
IT- Anwenderkenntnisse und bringen, wenn möglich, Kennt-
nisse im RAI-Home Care mit. 
 
UNSER ANGEBOT
Bei uns erwartet Sie ein motiviertes, flexibles und multipro-
fessionelles Team sowie eine moderne Infrastruktur. Wir  
bieten Ihnen eine fundierte Einführung und regelmässige 
Weiterbildungsmöglichkeiten. Es erwartet Sie ein vielfältiges 
und interessantes Aufgabengebiet in einem spannenden, 
zukunftsorientierten Umfeld. Zeitgemässe Anstellungsbedin-
gungen sind bei uns selbstverständlich. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann möchten wir Sie 
gerne kennenlernen.

Senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:  
stefanie.berges@spitex-regiowittenbach.ch oder  
Spitex RegioWittenbach, Frau Stefanie Berges,  
Geschäftsleitung, Industriestrasse 4, 9300 Wittenbach.

Frau Berges oder Frau Fisch (Leitung Pflege) geben Ihnen 
unter der Telefonnummer 071 298 45 47 gerne weitere  
Informationen. 
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Grünabfuhr 2019
Das Grüngut ist am Abfuhrtag bereitzustellen. Die Abfuhr 
erfolgt innerhalb des besiedelten Gebiets analog der Keh-
richtroute an folgenden Tagen:
–– Montag, 3. Juni 2019
–– Montag, 17. Juni 2019
–– Montag, 1. Juli 2019
–– Montag, 15. Juli 2019
–– Montag, 29. Juli 2019
–– Montag, 12. August 2019
–– Montag, 26. August 2019
–– Montag, 9. September 2019
–– Montag, 23. September 2019
–– Montag, 7. Oktober 2019
–– Montag, 21. Oktober 2019
–– Montag, 4. November 2019

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung bei der fachge- 
rechten und umweltbewussten Entsorgung. Bei Unklarheiten 
oder Fragen wenden Sie sich an die Bauverwaltung Witten-
bach (Tel. 071 292 22 44).

Bauverwaltung Wittenbach

OZ Grünau

Carlo Meier –  
Ein Jugendbuchautor  
am OZ Grünau
Der Zuger Schriftsteller und Familienvater Carlo Meier  
hat bereits über 30 Bücher und Drehbücher («Tatort») 
geschrieben. Zu den erfolgreichsten deutschsprachigen 
Jugendkrimiserien gehört sein Werk «Die Kaminski-Kids». 
Ausserdem hat er zahlreiche Literaturförderpreise und Aus-
zeichnungen erhalten.
Eine Jurybewertung für seine Bücher lautet treffend: «Kino 
zum Lesen». Meier verzichtet bewusst darauf, sich mit  
langatmigen Beschreibungen von Figuren und Orten auf- 
zuhalten, da sein Zielpublikum solchen nichts abzugewinnen 
vermag.
Am 20. Mai stellte der Autor unseren Schülerinnen und 
Schülern der zweiten Oberstufe sein neues Buch «Paradise 

Valley Band 3» vor. Nach einem kleinen Überblick über 
seine Person und seinen Werdegang und einen Figuren- 
trailer gab er eine kurze, knackige Leseprobe zum Besten. 
Diese war gleichzeitig die Grundlage dafür, die Fantasie der 
jungen Zuhörer ordentlich auf Trab zu bringen. Sie sollten 
nämlich den Faden weiterspinnen und ihre eigenen 
Geschichten daraus entstehen lassen. 
Was war also vor 12 Jahren passiert? Weswegen hatte die 
Mutter der Protagonistin die Familie damals verlassen? 
Was hatte sie beim Anwalt hinterlegt, was ihre Tochter nun 
zu ihrem 16. Geburtstag bekommen soll?
Die Jugendlichen sprühten geradezu vor guten Ideen ! 
Natürlich liess Carlo Meier die Katze nicht aus dem Sack 
und setzte mit spannend inszenierten Buchtrailern zu allen 
drei Bänden, die übrigens auch auf Youtube zu finden sind, 
noch eine enorme Portion Spannung oben drauf.
In der Fragerunde interessierten sich die Schülerinnen und 
Schüler vor allem dafür, wie Carlo Meier auf den Titel und 
die Handlung im Allgemein gekommen war, wie man  
vorgeht, damit die Geschichte einen Sinn ergibt, wie er als 
Erwachsener merkt, was Kinder und Jugendliche interes-
siert und nicht zuletzt, wie viel Geld ihm die Schriftstellerei 
einbringt.
Rückblickend schätzten die Jugendlichen das selbst- 
bewusste Auftreten von Carlo Meier und sein Engagement 
für sein neuestes «Baby». Zudem mochten sie es sehr, 
selbst Geschichten zu erfinden und von einer kompetenten  
Person ein ehrliches, verständnisvolles Feedback zu 
bekommen. 
Als einzigen Wermutstropfen empfanden die Zuhörer den 
Umstand, dass man nicht viel über die Handlung im Buch 
erfuhr. Ausserdem hat man durch den Figurentrailer jetzt 
schon die Bilder der Hauptdarsteller im Kopf, was die eigene 
Vorstellungskraft beim Lesen etwas hemmt.

Für das OZ Grünau,  
Jacqueline Jaenke

Vereinsmitteilungen
Baseball- & Softballclub Wittenbach Vikings/Panthers
Am kommenden Wochenende treffen sich auf dem neuen 
Sportplatz in Wittenbach die Softball-Damen aus verschiede-
nen Nationen beim ersten internationalen Panthers-Cup. Aus 
dem Ausland werden die Nationalmannschaft von Polen und 
der österreichische Meister aus dem Vorarlberg teilnehmen. 
Komplettiert wird die Liste mit der Nationalmannschaft der 
Schweiz sowie dem U-22-Nachwuchsteam der Schweiz. Die 
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Offener Abend  
in den Tageshorten

Mittwoch, 5. Juni 2019
18.00 bis 19.30 Uhr
Dorfstrasse 17
Romanshornerstrasse 31

Das detaillierte Betreuungsreglement und das Tarifreglement sowie das Anmeldeformular finden 
Sie auf der Homepage der Primarschulgemeinde: www.schule-wittenbach.ch (Dokumente)

Wir laden Sie ein, die Horte zu besichtigen und Ihre Fragen direkt den verantwortlichen Leiterinnen  
zu stellen.

Ausserschulische Tagesbetreuung von Kindergarten-  
und Primarschulkindern / Mittagstischangebot

Sie arbeiten und möchten Ihre Kinder nicht alleine lassen?
Dann nutzen Sie das Angebot der Tagesbetreuung in den beiden Horten  
Dorf und Zentrum.  
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bereitung unseres Repertoires für die Gestaltung und 
Bereicherung von bevorstehenden kirchlichen Anlässen 
und Auftritten in der Gemeinde halten uns auf Trab.

Ornithologischer Verein Wittenbach
Montag, 10. Juni 2019, 07.00 bis ca 11.00 Uhr, Feuerwehr-
depot Niederbüren; Bezirks-Pfingstexkursion

Pfadi Peter und Paul
Hast du auch Lust, Pfadiluft zu schnuppern? Dann melde 
dich bei: al@pfadipeterpaul.ch Wir freuen uns, Dich kennen-
zulernen.

60plus-Wittenbach
Wanderung: 3. Juni 2019. Route: Starkenbach-Selunbahn- 
Selunalp-Wildmannlisloch-Loch-Sellamatt-Alt. St.Johann. Treff- 
punkt: Bahnhof Wittenbach, Gleis 3. Abfahrt: 08.15 Uhr, 
St.Gallen ab 08.27 Uhr (5). Billette lösen: Wittenbach- 
Starkenbach, retour ab Alt. St.Johann. Ausrüstung/ 
Verpflegung: Picknick, Stöcke, Regenschutz. Anmeldung: 
Sonntagabend 19–21 Uhr. Martin Frei, Tel. 079 609 67 28

Samariterverein Wittenbach
Mo, 3. Juni 2019, 20.00–22.00 Uhr: Grümpelivorbereitung

Schützengesellschaft Wittenbach 
Fr, 31. Mai, Vereinsübung, Wittenbach, 17.30–19.30 Uhr; 
Sa, 1. Juni, Matchtraining, Muolen, 09.00–12.00 Uhr: Alp-
steinschiessen, Gonten; Appenzeller-Biber-Schiessen, 
Meisterrüte. Abfahrt: OZ Grünau (Kiesplatz), 07.30 Uhr; 
Mo, 3. Juni, Bundesübung/Jungschützenkurs, Wittenbach, 
17.30–19.30 Uhr; Mi, 5. Juni, Matchtraining, Schaugen-
bädli, 17.30–20.00 Uhr; Fr, 7. Juni, Vereinsübung, Witten-
bach, 17.30–19.30 Uhr; Sa, 8. Juni, Emmentalterschiessen, 
Gams. Abfahrt: OZ Grünau (Kiesplatz), 08.00 Uhr

STV Wittenbach
Spiel und Spass kombiniert mit polysportivem Breitensport 
für alle. Wir trainieren wöchentlich à 1½ Stunden: KiTu, Kin-
dergärtler mixed, Mo, ab 16.15 Uhr, Steig; Jugi, 1.–4. Kl. 
mixed, Fr, ab 17.30 Uhr, Steig; Jugi, 5.–9. Kl. mixed, Fr, ab 
19.00 Uhr, Steig; Unihockey Anfänger, Jg. 2007–10, Mo, ab 
17.30 Uhr, Steig; Unihockey Fortgesch., Jg. 2006–09, Do, ab 
17.30 Uhr, Kronbühl; Unihockey junge Erwachsene, Do, ab 
20.30 Uhr, Kronbühl; Aktivriege mixed, ab Schulaustritt, Fr, 
ab 20.30 Uhr, Steig; Volleyball Erwachsene mixed, Di, ab 
20.30 Uhr, Kronbühl; Frauen ab Jg. ca. 1980, Mo, ab 20.30 
Uhr, Steig; Männer ab Jg. ca. 1980, Fr, ab 20.30 Uhr, OZ 
Grünau; Senioren ab Jg. ca. 1955, Do, ab 19.00 Uhr,  
OZ Grünau

Spiele finden am Sa & So, ab 10 Uhr statt. Höhepunkt ist das 
Spiel der Schweizer Nationalmannschaft gegen das Team 
aus Polen am Sa, 18 Uhr und der Final am So, 16 Uhr. In 
beiden Schweizer Nationalteams spielen Damen aus dem 
Team in Wittenbach mit. Gleich beim Spielfeld wird an der 
Festbeiz auch für das leibliche Wohl gesorgt. Wir freuen uns, 
wenn Sie unsere Damen am Turnier unterstützen. 

Etwas* Raum für Ideen
Wir freuen uns, Sie jeweils am Donnerstag im Kirchenzentrum 
Vogelherd zum Handarbeiten und geselligen Beisammensein 
mit Kaffee und Kuchen begrüssen zu dürfen. Öffnungszeiten: 
13.45 –16.45 Uhr. Kontakt: Doris Nick, Tel. 071 298 01 89

FC Wittenbach
Sa, 01.06.: 10.00 Uhr, FCW 1. Stkl. Junioren D1 – FC  
Rotmonten SG; 12.00 Uhr, FCW Coca-Cola Junioren C1 – FC 
Rapperswil-Jona; 14.00 Uhr, FCW Promo Junioren B1 – FC 
Ems; 15.30 Uhr, FCW Juniorinnen FF15 b – FC Bühler.  
So, 02.06.: 11.00 Uhr, FCW 4. Liga Frauen 2 – FC Uzwil. 
Mo, 03.06.: 19.00 Uhr, FCW Juniorinnen FF15 a – FC Bühler. 
Mi, 05.06.: 19.00 Uhr, FCW Juniorinnen FF15 b – FC Wil 1900

Help Wittenbach
29. Juni 2019, Wäscheleine, 9.30–11.30 Uhr

IG Schloss Dottenwil
Restaurant:  Sa, 14–23 Uhr  /  So, 10–18 Uhr; Galerie+Museum: 	
Sa, 14–20 Uhr / So, 10–18 Uhr; Ausstellungen: permanent 
im Museum & Remise; Sonderausstellungen im Neben- 
gebäude: «Rückblick auf 20 Jahre IG Schloss Dottenwil 
und 475 Jahre Schloss Dottenwil» Kellergalerie: Ausstel-
lung: Lukas Schneeberger – Malereien – bis 7.7.; Schloss: 
Das Schloss ist geöffnet. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Line Dance Wittenbach
Wir trainieren jeden Donnerstag-Abend: Anfänger, 19.30 – 
20.30 Uhr; Fortgeschrittene, 20.30–21.30 Uhr. Alle sind 
herzlich willkommen. Kontakt: Ursula Staub, 071 298 38 79 /  
079 299 17 87. Info unter: www.linedance-wittenbach.ch

Modelleisenbahn-Club Wittenbach-Kronbühl
Voranzeige: Do, 6. Juni 2019, ab 19.30 Uhr, Fahrbetrieb auf 
den Anlagen H0/H0m und N/Nm

Musikgesellschaft Konkordia Wittenbach
Die Probenarbeit macht Spass! Motiviert und mit Einsatz 
arbeiten wir unter der Leitung unseres Dirigenten Stefan 
Klieme auf unser Ziel hin, am Samstag, 15. Juni 2019, zum 
«Bestä Fürstenklang» gekürt zu werden. Auch die Vor-



AMTLICH
Freitag, 31. Mai 2019  |  Nr. 22

10 | Agenda

JUNI 2019
Freitag, 14. Juni 2018 – Sonntag, 30. Juni 2019

20.00 – 21.00 Uhr, Donnerstags 20.00 Uhr, Yoga am 
Donnerstag, Schulanlage Steig/Singsaal, Yoga für Alle

Samstag, 16. Februar 2019 – Sonntag, 14. Juli 2019

Ausstellung 20 Jahre IG Schloss Dottenwil,  
Schloss Dottenwil, IG Schloss Dottenwil

Mittwoch, 1. Mai 2019 – Freitag, 31. Mai 2019

13.00 –17.00 Uhr, 6. Quiltausstellung der Halden 
Quilter, Obvita Wohnen im Seniorenalter, Halden Quilter, 
St. Gallen

Samstag, 4. Mai 2019 – Sonntag, 7. Juli 2019

Ausstellung Lukas Schneeberger – Malereien,  
Schloss Dottenwil, IG Schloss Dottenwil

Sonntag, 2. Juni 2019

10.00 –18.00 Uhr, Tag der offenen Hoftüren,  
Kappelhof 5, Familie Mannale

Montag, 3. Juni 2019

17.00 –18.30 Uhr, Offenes Ohr des Gemeinde
präsidenten, Gemeindehaus, 2. Stock, Büro 202, 
Gemeindepräsident

Dienstag, 4. Juni 2019

14.00 –15.00 Uhr, Offene Beratungszeit Pro Senectute, 
Gemeindeverwaltung Wittenbach, 3. Stock,  
Pro Senectute Gossau & St. Gallen Land

15.15 –16.15 Uhr, Offene Beratungszeit Pro Senectute, 
Alterszentrum Kappelhof, Haus 3 (Raum Azzurro),  
Pro Senectute Gossau & St. Gallen Land

Mittwoch, 5. Juni 2019

Aussprache Gemeinderat & Gewerbeverein,  
Wittenbach, Gewerbeverein Wittenbach-Häggenschwil

08.00 –12.00 und 13.30 –17.30 Uhr, Mütter- und 
Väterberatung in Wittenbach, Chinderhuus Cavallino, 
Ostschweizer Verein für das Kind

Donnerstag, 6. Juni 2019

09.30 –11.00 Uhr, Rägebogä: Mütter-, Väter- und  
Kleinkindertreff; Thema: Themen sammeln, Neue 
Evang. Kirchgemeindehaus Vogelherd, Rägebogä

Mittwoch, 12. Juni 2019

08.00 –12.00 und 13.30 –17.30 Uhr, Mütter- und 
Väterberatung in Wittenbach, Chinderhuus Cavallino, 
Ostschweizer Verein für das Kind

Freitag, 14. Juni 2019

Anlass für Männer und Fussballbegeisterte,  
Kybunpark St. Gallen, Fami Wittenbach

Mittwoch, 19. Juni 2019

stone art, Mitt. Bettenwesenstr. 15, Fami Wittenbach

08.00 –12.00 und 13.30 –17.30 Uhr, Mütter- und 
Väterberatung in Wittenbach, Chinderhuus Cavallino, 
Ostschweizer Verein für das Kind

Donnerstag, 20. Juni 2019

09.30 –11.00 Uhr, Rägebogä: Mütter-, Väter- und 
Kleinkindertreff; Thema: Brunch, Neue Evang. Kirch-
gemeindehaus Vogelherd, Rägebogä

19.30 Uhr, Quartierständli bei der Obvita, Obvita, 
Musikgesellschaft Konkordia Wittenbach

Freitag, 21. Juni 2019 – Sonntag, 23. Juni 2019

Grümpelturnier FC Wittenbach, Sportanlage Grüntal, 
Fussballclub Wittenbach

Samstag, 22. Juni 2019

Raiffeisensprint, Sportanlage Grüntal, Fussballclub 
Wittenbach

19.00 – 20.30 Uhr, 90 Minuten inkl. Rangverkündigung, 
Kinderkonzert Linard Bardill, Festzelt Grümpelturnier 
Wittenbach, Fussballclub Wittenbach OK Grümpeli

20.00 Uhr, Essen ab 18 Uhr, Gruppe «üs gfallt’s» 
Umamaca – Malcolm Green, U.C. Eigenmann und 
Band – Groove Move Soul Reggae, Schloss Dottenwil, 
IG Schloss Dottenwil

Mittwoch, 26. Juni 2019

08.00 –12.00 und 13.30 –17.30 Uhr, Mütter- und 
Väterberatung in Wittenbach, Chinderhuus Cavallino, 
Ostschweizer Verein für das Kind

Donnerstag, 27. Juni 2019

06.30 – 07.30 Uhr, Morgenanlass, Café Vivendi, 
Gewerbeverein Wittenbach-Häggenschwil

20.00 Uhr, Quartierständli beim Quartier Linden, 
Linden, Musikgesellschaft Konkordia Wittenbach

Samstag, 29. Juni 2019

10.00 –12.30 Uhr, Repair Café, Flick Raum,  
IG Denk.Mal Wittenbach

Sonntag, 30. Juni 2019 

Abstimmung, Gemeinde
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JULI 2019
Montag, 1. Juli 2019

17.00 –18.30 Uhr, Offenes Ohr des Gemeinde
präsidenten, Gemeindehaus, 2. Stock, Büro 202, 
Gemeindepräsident

Dienstag, 2. Juli 2019

14.00 –15.00 Uhr, Offene Beratungszeit Pro Senectute, 
Gemeindeverwaltung Wittenbach, 3. Stock, Pro  
Senectute Gossau & St. Gallen Land

15.15 –16.15 Uhr, Offene Beratungszeit Pro Senectute, 
Alterszentrum Kappelhof, Haus 3 (Raum Azzurro), Pro 
Senectute Gossau & St. Gallen Land

Mittwoch, 3. Juli 2019

08.00 –12.00 und 13.30 –17.30 Uhr, Mütter- und 
Väterberatung in Wittenbach, Chinderhuus Cavallino, 
Ostschweizer Verein für das Kind

Donnerstag, 4. Juli 2019

09.30 –11.00 Uhr, Rägebogä: Mütter-, Väter- und 
Kleinkindertreff; Thema: Spielplatz, Neue Evang. 
Kirchgemeindehaus Vogelherd, Rägebogä

Freitag, 5. Juli 2019

19.30 Uhr, Gemeinschaftskonzert mit dem Männerchor 
Wittenbach, Zentrumsplatz Wittenbach, Musikgesell-
schaft Konkordia Wittenbach

Samstag, 6. Juli 2019 – Freitag, 12. Juli 2019

Sommerlager Blauring Wittenbach, Pfadiheim Sulzberg 
Rorschacherberg, Blauring

Mittwoch, 10. Juli 2019

08.00 –12.00 und 13.30 –17.30 Uhr, Mütter- und 
Väterberatung in Wittenbach, Chinderhuus Cavallino, 
Ostschweizer Verein für das Kind

Mittwoch, 17. Juli 2019

08.00 –12.00 und 13.30 –17.30 Uhr, Mütter- und 
Väterberatung in Wittenbach, Chinderhuus Cavallino, 
Ostschweizer Verein für das Kind

Mittwoch, 24. Juli 2019

08.00 –12.00 und 13.30 –17.30 Uhr, Mütter- und 
Väterberatung in Wittenbach, Chinderhuus Cavallino, 
Ostschweizer Verein für das Kind

Mittwoch, 31. Juli 2019

08.00 –12.00 und 13.30 –17.30 Uhr, Mütter- und 
Väterberatung in Wittenbach, Chinderhuus Cavallino, 
Ostschweizer Verein für das Kind

AUGUST 2019
Dienstag, 6. August 2019

14.00 –15.00 Uhr, Offene Beratungszeit Pro Senectute, 
Gemeindeverwaltung Wittenbach, 3. Stock,  
Pro Senectute Gossau & St. Gallen Land

15.15 –16.15 Uhr, Offene Beratungszeit Pro Senectute, 
Alterszentrum Kappelhof, Haus 3 (Raum Azzurro),  
Pro Senectute Gossau & St. Gallen Land

Mittwoch, 7. August 2019

08.00 –12.00 und 13.30 –17.30 Uhr, Mütter- und 
Väterberatung in Wittenbach, Chinderhuus Cavallino, 
Ostschweizer Verein für das Kind

Mittwoch, 7. August 2019 – Samstag, 10. August 2019

Sommerreise, Jugendherberge Strasbourg,  
Jugendarbeit der kath. Kirchgemeinde

Samstag, 10. August 2019

17.00 Uhr, Vernissage Urs Hochuli – Baumgespenst 
und Wurzelspuk, Schloss Dottenwil, IG Schloss 
Dottenwil

Samstag, 10. August 2019 – Sonntag, 6. Oktober 2019

Ausstellung Urs Hochuli – Baumgespenst und  
Wurzelspuk, Schloss Dottenwil, IG Schloss Dottenwil

Mittwoch, 14. August 2019

08.00 –12.00 und 13.30 –17.30 Uhr, Mütter- und 
Väterberatung in Wittenbach, Chinderhuus Cavallino, 
Ostschweizer Verein für das Kind

Mittwoch, 21. August 2019

08.00 –12.00 und 13.30 –17.30 Uhr, Mütter- und 
Väterberatung in Wittenbach, Chinderhuus Cavallino, 
Ostschweizer Verein für das Kind

Samstag, 24. August 2019

Kochen im Schloss Dottenwil, Schloss Dottenwil, 
VerkehrsvereinWittenbach

20.00 Uhr, Little Chevy – «der Charme der Fünfziger 
Jahre», Schloss Dottenwil, IG Schloss Dottenwil

Mittwoch, 28. August 2019

08.00 –12.00 und 13.30 –17.30 Uhr, Mütter- und 
Väterberatung in Wittenbach, Chinderhuus Cavallino, 
Ostschweizer Verein für das Kind

Samstag, 31. August 2019

10.00 - 12.30 Uhr, Repair Café, Flick Raum,  
IG Denk.Mal Wittenbach



Freitag, 31. Mai 2019  |  Nr. 22

12 | Agenda AMTLICH I PULSMESSER

SEPTEMBER 2019
Montag, 2. September 2019

17.00 –18.30 Uhr, Offenes Ohr des Gemeinde
präsidenten, Gemeindehaus, 2. Stock, Büro 202, 
Gemeindepräsident

Dienstag, 3. September 2019

14.00 –15.00 Uhr, Offene Beratungszeit Pro Senectute, 
Gemeindeverwaltung Wittenbach, 3. Stock, Pro  
Senectute Gossau & St. Gallen Land

15.15 –16.15 Uhr, Offene Beratungszeit Pro Senectute, 
Alterszentrum Kappelhof, Haus 3 (Raum Azzurro), Pro 
Senectute Gossau & St. Gallen Land

Mittwoch, 4. September 2019

08.00 –12.00 und 13.30 –17.30 Uhr, Mütter- und 
Väterberatung in Wittenbach, Chinderhuus Cavallino, 
Ostschweizer Verein für das Kind

13.30 –18.00 Uhr, Sammeltag Werkhof, Werkhof 
Gemeinde Wittenbach, Gemeinde Wittenbach

Samstag, 7. September 2019 

Besuch bei der Feuerwehr, Werkhof Wittenbach,  
Fami Wittenbach

11.00 –17.00 Uhr, Chrobelbach Fäscht, Areal Stiftung 
Kronbühl, Stiftung Kronbühl

Mittwoch, 11. September 2019

08.00 –12.00 und 13.30 –17.30 Uhr, Mütter- und 
Väterberatung in Wittenbach, Chinderhuus Cavallino, 
Ostschweizer Verein für das Kind

Samstag, 14. September 2019

Denkmaltag Fest mit histrorischer Handwerker-Schau, 
Historischen Dorfkern, IG Denk-Mal

09.00 –13.30 Uhr, Natureinsatz im Hubermoos,  
Hubermoos, WWF Regiobüro AR/AI-SG-TG

Sonntag, 15. September 2019

11.00 Uhr, Klassikmatinée – Zeit zum Zuhören,  
IG Schloss Dottenwil, IG Schloss Dottenwil

Mittwoch, 18. September 2019

geschlossen, Mütter- und Väterberatung in Wittenbach, 
Chinderhuus Cavallino, Ostschweizer Verein für das Kind

14.00 –17.00 Uhr, Mit dem Förster im Wald,  
Parkplatz St. Konrad, Fami Wittenbach

Samstag, 21. September 2019

09.00 –16.00 Uhr, Wanderung rund um Wittenbach, 
Gemeinde Wittenbach, VerkehrsvereinWittenbach

20.00 Uhr, Lenzin / Hatzigeorgiou, Love & Life – Jazz, 
Schloss Dottenwil, IG Schloss Dottenwil

Mini-Handballfestival in Olten 
vom 26.5.2019

�� HC Rover Wittenbach

Früh am Sonntagmorgen machten sich fünf U11-JuniorInnen 
des HCRW mit ihren Begleitpersonen und Trainern auf einen 
knapp zweistündigen Weg mit dem Pfister-Büssli nach 
Olten. Trotz der frühen Morgenstunden waren die Kids voller 
Vorfreude und die Stimmung im Bus ausgelassen. Gestärkt 
mit einem feinen Gipfeli kamen wir in Olten an. Dort konnten 
wir auch die zwei Jungs begrüssen, die direkt zur Stadthalle 
gebracht wurden. Meta meldete die Kids an und jedes 
bekam ein Mitmach-Rucksäckli, gefüllt mit einem Plüschtier, 
einer Trinkflasche, einem Getränk und einem T-Shirt.
Dann ging es auch schon los. Umziehen, warm machen, ein 
paar Bälle werfen, spielen …
Nach den ersten zwei Spielen machten wir uns dann auf 
den ca. zwanzigminütigen Weg in die Giroud-Halle, wo die 
nächsten zwei Spiele stattfanden. Dazwischen lag es auch 
drin, etwas zu essen.

Nach diesen Spielen führte uns der Weg (mit dem Büssli) zur 
Badi Olten. Dort durften die Kids Beachhandball spielen. Der 
Sand fand sofort seine Wirkung und alle waren beschäftigt … 
Mit tollen Flugeinlagen, schönen Sprungwürfen und sogar 
Saltos wurden viele Tore erzielt. Die Kids hatten sichtlich 
Spass an dieser speziellen Form von Handball und die 
Zuschauer kamen auch auf ihre Kosten …
Zu den Resultaten sei gesagt, dass das erste und das letzte 
Spiel verloren ging, die restlichen Matches aber relativ hoch 
gewonnen wurden.
Alle Kids haben es super gemacht und gezeigt, dass sie als 
Team agieren können. Die Stimmung war ausgelassen und 
super …
Es war ein toller, ereignisreicher und langer Tag, der den Kids 
bestimmt noch lange in Erinnerung bleiben wird. Vielen Dank 
an Meta und Michi für die Organisation und das Coaching.

Text und Bild: Yvonne Bartholet
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Wittenbach-Bernhardzell, «Glaube im Dialog»
Pfarramt:	 B. Mittelbach	 071 298 40 10
Mesmerin:	 R. Ryser	 071 298 40 14
Diakonat:	 U. Bächtold	 071 298 40 13
Religionsunterricht:	 S. Zublasing	 071 298 51 79
Kinder/Jugend:	 T. Frischknecht	 071 298 40 42

Samstag, 1. Juni

13.30 Uhr	 Jungschar im KIZ

Sonntag, 2. Juni

     10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfr. U. Friedinger 
Fahrdienst: Herr B. Bölli,  
Tel. 079 462 18 68

Montag, 3. Juni

14.00 Uhr	 Kafi-Treffpunkt auf dem Vogelherd
19.45 Uhr	 Gospelchorprobe

Mittwoch, 5. Juni

17.00 Uhr	 K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.–  
mit Berechtigung

19.30 Uhr	 Coro Veloce, Heiligkreuz

Donnerstag, 6. Juni

09.30 Uhr	 «Rägeboge» Eltern-Kind-Treff  
im KIZ

12.00 Uhr	 Mittagstisch: Anmelden bis Di an 
Ueli Bächtold, Tel. 071 298 40 13 
oder ueli.baechtold@tablat.ch

13.45 Uhr	 Nähcafé «etwas»
19.00 Uhr	 Coro Calmando, Heiligkreuz
     19.00 Uhr	 Taizé-Gottesdienst s. Anzeige 

Freitag, 7. Juni

07.30 Uhr	 Morgengebet im KIZ
     16.30 Uhr	 Andacht im Kappelhof
18.00 Uhr	 «Fritigobig» im KIZ:  

Beginn des Weekends

Ökumene in der Gemeinde 
Wittenbach-Kronbühl

 

Katholischer Kirchenchor
Wittenbach

Herzliche Einladung zum Taizé-Gebet
Donnerstag, 6. Juni 2019, 19.00 Uhr im St. Konrad
zum Thema: «Mit meinem Gott kann ich über Mauern  
springen»

Sie sind herzlich eingeladen, diesen pfingstlichen, meditativen 
Gottesdienst mit Liedern aus Taizé zu besuchen. Diese  
Lieder sind wie liebenswerte Gärtner, die unsere Seele zum 
Blühen bringen. 

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Sonja Billian, Martin Engesser und Ueli Bächtold 

www.tablat.ch / www.tt-w.ch /  

www.youngpower.ch 

www.familienkirche-wittenbach.ch
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Katholischer Kirchenchor
Wittenbach

Die Kathedrale St.Gallen 
gehört Ihnen !

Für was werden die Kirchensteuern eingesetzt ? 
Immer wieder kursieren dazu ganz eigenartige Vorstellun-
gen, zum Beispiel, dass das meiste Geld in den Vatikan 
abfl iesse, dass die Steuern in irgendwelchen obskuren 
Kanälen verschwinden oder dass sich der Papst damit eine 
goldene Limousine fi nanziere (er benutzt übrigens einen 
schlichten Fiat 500L) … 

Wenn man die Kommentare zu einem Anfang Mai publizier-
ten Artikel im «20-Minuten» zu den Kirchensteuern liest, 
reibt man sich immer mal wieder die Augen. Fakt ist: Die 
Kirchensteuern werden von einem Kirchenverwaltungsrat, 
wie es der Name sagt, im Auftrag aller Kirchbürger verwal-
tet. Jeder Franken muss in einer Rechnung ausgewiesen 
und von der Bürgerschaft in demokratischer Form bewilligt 
werden.

Wertvolle Kirchengebäude, sei es die Ulrichskirche vor Ort 
oder sei es die Kathedrale in St.Gallen (UNESCO-Weltkul-
turerbe) gehören weder dem Vatikan noch dem Bischof, 
sondern ganz allein allen Katholikinnen und Katholiken in 
der Region.

Was macht die Kirche mit 100 Franken?
Für das ganze Bistum erhoben, ergeben sich folgende 
Zahlen: Von 100 Franken Kirchensteuern sind 
 – 38 Franken für den Dienst am Nächsten 

(Seelsorge & Soziales)
 – 14 Franken für das Zusammenleben (Pfarreileben & Kultur)
 – 17 Franken für den Bildungsauftrag (Schulen & Bildung)
 – 22 Franken für Kirchen und Pfarreizentren 

(Gebäude & Unterhalt)
 – 9 Franken für Verwaltungskosten 

(Bürgerschaft & Verwaltung)
Diese Beträge können von Kirchgemeinde zu Kirchge-
meinde natürlich variieren, und nicht immer ist die Aufteilung 
exakt möglich. Wenn zum Beispiel der Blauring ein Som-
merlager anbietet, so deckt das mehrere ineinandergrei-
fende Bereiche ab.

Solidarität
In einer Zeit der Entsolidarisierung, wo vor allem die Frage 
«Was nützt es mir» im Vordergrund steht, ist die Versu-
chung näher, sich die Kirchensteuern zu sparen. Steuern 
sind eben Solidarabgaben: Ich bin bereit, für eine Leistung 
zu bezahlen, die ich momentan vielleicht nicht abrufe, z.B. 
für Jugendarbeit, Spitalseelsorge oder Religionsunterricht. 
Aber in jedem Fall sind Kirchensteuern ein Beitrag ans 
Gemeinwohl einer Gemeinde und für die Integration ver-
schiedenster Menschen in die Gemeinschaft.

Christian Leutenegger (Pfarreibeauftragter) und 
Walter Keller (Kirchenpräsident)

Treue Gottesdienstgemeinde
Das Seelsorgeteam freut sich immer wieder über den guten 
Gottesdienstbesuch bei uns in der Pfarrei Wittenbach. 
Dabei werden von den Leuten traditionelle und einfache Fei-
ern ebenso geschätzt wie die Gottesdienstformen, die 
Neues probieren und wagen. Für diese grosse Bereitschaft 
und Offenheit sind wir sehr dankbar.

Änderung der Gottesdienstordnung
Bei einer Gottesdienstzeit drängt sich nun aber doch eine 
Änderung auf: Der Samstagabend um 17 Uhr in St.Ulrich ist 
schwach besucht. So wird dieser Gottesdienst ab den Som-
merferien (erstmals 13. Juli 2019) entfallen. Nur noch verein-
zelt, wenn sich die Ulrichskirche von der Örtlichkeit her besser 
eignet, wird es am Samstagabend einen Gottesdienst geben 
(z.B. die Taizé-Gottesdienste im Winterhalbjahr oder Gottes-
dienste mit Chormusik). Für St.Konrad ändert sich nichts.

Christian Leutenegger und das Seelsorgeteam
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Bischof Markus zu Gast in der Seelsorgeeinheit
Am Freitag, 7. Juni, ist Bischof Markus 
Büchel zu Gast in Wittenbach. Im Nach-
gang zur Visitation 2018 trifft er das 
Pastoralteam der Seelsorgeeinheit 
«Alte Konstanzerstrasse» zu einem 
Gespräch. Anschliessend möchte er 
gerne den Menschen aus Muolen, Häg-
genschwil und Wittenbach begegnen. 

So möchten wir vom Pastoralteam herzlich dazu einladen.

19.00 Uhr 
Gottesdienst mit Bischof Markus in der Kirche St.Konrad, 
Wittenbach-Kronbühl

Anschliessend (ca. 19.45 Uhr) 
Apéro
Begegnung und Aussprache im Saal, Kirchenzentrum 
St.Konrad

Freitag, 31. Mai

     16.30 Uhr Eucharistiefeier, Kappelhof 
     19.00 Uhr Eucharistiefeier und Pfi ngstnovene 

zum Herz-Jesu-Freitag, Kapelle 
St.Nepomuk, anschliessend 
eucharistische Anbetung

In der Anbetung loben und preisen wir Jesus für 
seine Hingabe und Liebe.

Samstag, 1. / Sonntag, 2. Juni  
(7. Sonntag der Osterzeit)

Opfer:  Arbeit der Kirche in den Medien
Gedächtnis:  Eugen Fecker, Ida Gerster, 

Sergio Braun und Richard Klotz

Samstag, 1. Juni

     17.00 Uhr Eucharistiefeier und Pfi ngst-
novene in St.Ulrich, musikalisch 
begleitet von der Ansinggruppe, 
Gestaltung: Pater Albert Schlauri

Sonntag, 2. Juni 

     09.00 Uhr In Häggenschwil: Eucharistiefeier, 
Gestaltung: Pater Franz Reinelt

     09.30 Uhr Eucharistiefeier und Pfi ngst-
novene in St.Konrad, musikalisch 
begleitet von der Ansinggruppe, 
Gestaltung: Pater Albert Schlauri

Anschliessend  bereitet Karoline Bächtiger den 
Kirchenkaffee

     10.30 Uhr In Muolen: Eucharistiefeier, 
Gestaltung: Pater Franz Reinelt

12.00 Uhr Taufe von Marco Giovanni Di Zeo 
in der Kapelle St.Nepomuk

Montag, 3. Juni

     19.00 Uhr Pfi ngstnovene, Kapelle 
St.Nepomuk

Dienstag, 4. Juni

 Reise der Frauengemeinschaft ins 
Entlebuch

     19.00 Uhr Pfi ngstnovene, Kapelle 
St.Nepomuk

Mittwoch, 5. Juni 

17.00 Uhr K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– 
mit Berechtigung, evang. Kirchen-
zentrum Vogelherd

     19.00 Uhr Rosenkranz und Pfi ngstnovene, 
St.Konrad

Donnerstag, 6. Juni 

     09.00 Uhr Eucharistiefeier und Pfi ngst-
novene, St.Konrad

17.00 Uhr Rosenkranz, St.Ulrich
     19.00 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet 

(siehe Ökumene), St.Konrad
20.00 Uhr Probe Kirchenchor, Ulrichsheim

Kath. Pfarramt St. Ulrich und St. Konrad
Dorfstr. 24, 9300 Wittenbach, Handy-Nr. des Seelsorgeteams: 
077 479 56 87
Pfarreibeauftragter:
Christian Leutenegger 071 298 30 65
 c.leutenegger@altkon.ch
Sekretariat:
Öffnungszeiten Mo–Do: 9.00–11.00 Uhr
Susanne Humbel-Gann 071 298 30 20
 pfarramt.wittenbach@altkon.ch
Sozialdienst:
Sonja Langenegger Dorfstrasse 24, 071 298 30 70
 s.langenegger@altkon.ch
Mesmerin St. Ulrich:
Kathrin Brändli Dorfstrasse 24, 076 248 85 33
Mesmer St. Konrad:
Ivo Garic Weidstrasse 7, 079 757 51 39
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Katholischer Kirchenchor
Wittenbach

Die Kathedrale St.Gallen 
gehört Ihnen !

Für was werden die Kirchensteuern eingesetzt ? 
Immer wieder kursieren dazu ganz eigenartige Vorstellun-
gen, zum Beispiel, dass das meiste Geld in den Vatikan 
abfl iesse, dass die Steuern in irgendwelchen obskuren 
Kanälen verschwinden oder dass sich der Papst damit eine 
goldene Limousine fi nanziere (er benutzt übrigens einen 
schlichten Fiat 500L) … 

Wenn man die Kommentare zu einem Anfang Mai publizier-
ten Artikel im «20-Minuten» zu den Kirchensteuern liest, 
reibt man sich immer mal wieder die Augen. Fakt ist: Die 
Kirchensteuern werden von einem Kirchenverwaltungsrat, 
wie es der Name sagt, im Auftrag aller Kirchbürger verwal-
tet. Jeder Franken muss in einer Rechnung ausgewiesen 
und von der Bürgerschaft in demokratischer Form bewilligt 
werden.

Wertvolle Kirchengebäude, sei es die Ulrichskirche vor Ort 
oder sei es die Kathedrale in St.Gallen (UNESCO-Weltkul-
turerbe) gehören weder dem Vatikan noch dem Bischof, 
sondern ganz allein allen Katholikinnen und Katholiken in 
der Region.

Was macht die Kirche mit 100 Franken?
Für das ganze Bistum erhoben, ergeben sich folgende 
Zahlen: Von 100 Franken Kirchensteuern sind 
 – 38 Franken für den Dienst am Nächsten 

(Seelsorge & Soziales)
 – 14 Franken für das Zusammenleben (Pfarreileben & Kultur)
 – 17 Franken für den Bildungsauftrag (Schulen & Bildung)
 – 22 Franken für Kirchen und Pfarreizentren 

(Gebäude & Unterhalt)
 – 9 Franken für Verwaltungskosten 

(Bürgerschaft & Verwaltung)
Diese Beträge können von Kirchgemeinde zu Kirchge-
meinde natürlich variieren, und nicht immer ist die Aufteilung 
exakt möglich. Wenn zum Beispiel der Blauring ein Som-
merlager anbietet, so deckt das mehrere ineinandergrei-
fende Bereiche ab.

Solidarität
In einer Zeit der Entsolidarisierung, wo vor allem die Frage 
«Was nützt es mir» im Vordergrund steht, ist die Versu-
chung näher, sich die Kirchensteuern zu sparen. Steuern 
sind eben Solidarabgaben: Ich bin bereit, für eine Leistung 
zu bezahlen, die ich momentan vielleicht nicht abrufe, z.B. 
für Jugendarbeit, Spitalseelsorge oder Religionsunterricht. 
Aber in jedem Fall sind Kirchensteuern ein Beitrag ans 
Gemeinwohl einer Gemeinde und für die Integration ver-
schiedenster Menschen in die Gemeinschaft.

Christian Leutenegger (Pfarreibeauftragter) und 
Walter Keller (Kirchenpräsident)

Treue Gottesdienstgemeinde
Das Seelsorgeteam freut sich immer wieder über den guten 
Gottesdienstbesuch bei uns in der Pfarrei Wittenbach. 
Dabei werden von den Leuten traditionelle und einfache Fei-
ern ebenso geschätzt wie die Gottesdienstformen, die 
Neues probieren und wagen. Für diese grosse Bereitschaft 
und Offenheit sind wir sehr dankbar.

Änderung der Gottesdienstordnung
Bei einer Gottesdienstzeit drängt sich nun aber doch eine 
Änderung auf: Der Samstagabend um 17 Uhr in St.Ulrich ist 
schwach besucht. So wird dieser Gottesdienst ab den Som-
merferien (erstmals 13. Juli 2019) entfallen. Nur noch verein-
zelt, wenn sich die Ulrichskirche von der Örtlichkeit her besser 
eignet, wird es am Samstagabend einen Gottesdienst geben 
(z.B. die Taizé-Gottesdienste im Winterhalbjahr oder Gottes-
dienste mit Chormusik). Für St.Konrad ändert sich nichts.

Christian Leutenegger und das Seelsorgeteam
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Bischof Markus zu Gast in der Seelsorgeeinheit
Am Freitag, 7. Juni, ist Bischof Markus 
Büchel zu Gast in Wittenbach. Im Nach-
gang zur Visitation 2018 trifft er das 
Pastoralteam der Seelsorgeeinheit 
«Alte Konstanzerstrasse» zu einem 
Gespräch. Anschliessend möchte er 
gerne den Menschen aus Muolen, Häg-
genschwil und Wittenbach begegnen. 

So möchten wir vom Pastoralteam herzlich dazu einladen.

19.00 Uhr 
Gottesdienst mit Bischof Markus in der Kirche St.Konrad, 
Wittenbach-Kronbühl

Anschliessend (ca. 19.45 Uhr) 
Apéro
Begegnung und Aussprache im Saal, Kirchenzentrum 
St.Konrad

Freitag, 31. Mai

     16.30 Uhr Eucharistiefeier, Kappelhof 
     19.00 Uhr Eucharistiefeier und Pfi ngstnovene 

zum Herz-Jesu-Freitag, Kapelle 
St.Nepomuk, anschliessend 
eucharistische Anbetung

In der Anbetung loben und preisen wir Jesus für 
seine Hingabe und Liebe.

Samstag, 1. / Sonntag, 2. Juni  
(7. Sonntag der Osterzeit)

Opfer:  Arbeit der Kirche in den Medien
Gedächtnis:  Eugen Fecker, Ida Gerster, 

Sergio Braun und Richard Klotz

Samstag, 1. Juni

     17.00 Uhr Eucharistiefeier und Pfi ngst-
novene in St.Ulrich, musikalisch 
begleitet von der Ansinggruppe, 
Gestaltung: Pater Albert Schlauri

Sonntag, 2. Juni 

     09.00 Uhr In Häggenschwil: Eucharistiefeier, 
Gestaltung: Pater Franz Reinelt

     09.30 Uhr Eucharistiefeier und Pfi ngst-
novene in St.Konrad, musikalisch 
begleitet von der Ansinggruppe, 
Gestaltung: Pater Albert Schlauri

Anschliessend  bereitet Karoline Bächtiger den 
Kirchenkaffee

     10.30 Uhr In Muolen: Eucharistiefeier, 
Gestaltung: Pater Franz Reinelt

12.00 Uhr Taufe von Marco Giovanni Di Zeo 
in der Kapelle St.Nepomuk

Montag, 3. Juni

     19.00 Uhr Pfi ngstnovene, Kapelle 
St.Nepomuk

Dienstag, 4. Juni

 Reise der Frauengemeinschaft ins 
Entlebuch

     19.00 Uhr Pfi ngstnovene, Kapelle 
St.Nepomuk

Mittwoch, 5. Juni 

17.00 Uhr K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– 
mit Berechtigung, evang. Kirchen-
zentrum Vogelherd

     19.00 Uhr Rosenkranz und Pfi ngstnovene, 
St.Konrad

Donnerstag, 6. Juni 

     09.00 Uhr Eucharistiefeier und Pfi ngst-
novene, St.Konrad

17.00 Uhr Rosenkranz, St.Ulrich
     19.00 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet 

(siehe Ökumene), St.Konrad
20.00 Uhr Probe Kirchenchor, Ulrichsheim

Kath. Pfarramt St. Ulrich und St. Konrad
Dorfstr. 24, 9300 Wittenbach, Handy-Nr. des Seelsorgeteams: 
077 479 56 87
Pfarreibeauftragter:
Christian Leutenegger 071 298 30 65
 c.leutenegger@altkon.ch
Sekretariat:
Öffnungszeiten Mo–Do: 9.00–11.00 Uhr
Susanne Humbel-Gann 071 298 30 20
 pfarramt.wittenbach@altkon.ch
Sozialdienst:
Sonja Langenegger Dorfstrasse 24, 071 298 30 70
 s.langenegger@altkon.ch
Mesmerin St. Ulrich:
Kathrin Brändli Dorfstrasse 24, 076 248 85 33
Mesmer St. Konrad:
Ivo Garic Weidstrasse 7, 079 757 51 39
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Frühschoppenkonzert
�� Sportclub 79

Das 10. Wittenbacher Frühschoppenkonzert, organisiert vom Sportclub 79, war ein voller Erfolg. 

Text und Bilder: Sportclub 79
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Waldplatz Florawäldli
�� Freiwilligenarbeit

Am Samstag, 18. Mai, haben 
sich Eltern und Grosseltern 
von Spielgruppen- und Kin-
dergartenkindern zusammen 
mit den Waldspielgruppen-
leiterinnen und Kindergar-
tenlehrpersonen der Kinder-
gärten Grüntal, Steig und 
Dorf beim Waldplatz getrof-
fen. Zusammen mit dem 
Förster Beni Gautschi hat 
die Gruppe den Waldplatz 

auf Vordermann gebracht. Wir hoffen, dass wir nun alle wie-
der lange Freude daran haben können.
Leider wurden in der Vergangenheit immer wieder Einrich-
tungen kaputt gemacht und Abfall rücksichtslos liegen 
gelassen. Dieses Verhalten macht uns sehr betroffen. Wir 
hoffen, dass alle, die den Waldplatz benutzen, dies mit 
Rücksicht auf die Natur und die Kinder tun.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Beni Gautschi, Familie 
Löpfe für die Holzschnitzel, Familie Brandes und Familie 
Panizza für die Holzpfähle. In der Waldspielgruppe sind ab 
Sommer noch Plätze frei.

Text und Bild: Carmen Glanzmann

30004Praxisferien
  Praxis Dr. med. Susanne Zurfl uh-Loferer, 

Ärztin für Allgemeine Innere Medizin FMH

Eichenstr. 15, 9300 Wittenbach  
Tel. 071 292 33 22, Fax. 071 292 33 21

Die Praxis bleibt wegen Ferien geschlossen: von 
Donnerstag, 6. Juni bis und mit Sonntag, 16. Juni 2019
Folgende Ärzte übernehmen zu den Praxisöffnungszeiten 
unsere Vertretung:
Dr. med. Michael Salzgeber  Tel. 071 298 44 38
Romanshornerstr. 12, 9300 Wittenbach 
(ausser 06.06.2019)

Dres. med. Ralf und Uta Strauss  Tel. 071 298 42 38
Bauholzstrasse 2, 9300 Wittenbach

Gemeinschaftspraxis Wittenbach
Dres. med. Karin Reinecke / Burkhard Jeske 
Ringstrasse 22, 9300 Wittenbach Tel. 071 298 25 38

Ausserhalb der regulären Praxisöffnungszeiten wenden Sie 
sich bitte an den diensthabenden Notfallarzt 0900 144 144 
oder die Notrufnummer 144.
Am Montag, 17. Juni 2019, sind wir gerne wieder für Sie da!
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Salwiesenstrasse 6 
9320 Arbon 
Tel. 071 446 12 33
velos-herzog.ch

Gratis: E-Bikes 

testfahren

E-Bikes: Occasionen 

und Auslaufmodelle

City- und  

Mountainbikes-

SCHNÄPPCHEN-KELLER
Eröffnung

Mo –  Sa, 3.  – 8. Juni 2019

Eröffnung

29977

Grasso Optik 
Oberer Graben 14

9000 St. Gallen
Tel. 071 223 56 66 
sms 076 601 28 85 

www.grasso.ch

Brillen,
die Spass

machen
29

45
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Eidgenössisches Feldschiessen
�� Schützengesellschaft Wittenbach

Die Schützengesellschaft Wittenbach bedankt sich bei  
415 Wittenbacherinnen und Wittenbacher Feldschiessen- 
Teilnehmern. Vergangenes Wochenende fand in der ganzen 
Schweiz das Eidgenössische Feldschiessen statt. Auch  
auf der Schiessanlage Erlenholz wurde mit viel Freude das 
Feldschiessen durchgeführt. Es wurden verschiedene  
Wettkämpfe angeboten z.B. Verein/Firmen-Wettkampf, das 
beste Vater-Mutter-/Sohn-Tochter-Paar, die beste Dame 
sowie beste Herr und natürlich der beste Jungschütze.
Die Wittenbacher Schützen durften eine hohe Beteiligung 
von 415 Schützen, das sind 31 Teilnehmer mehr als im  
vergangenen Jahr, feiern. Dies bezeugt, dass die Wittenba-
cher Bürger doch hinter dem traditionellen Feldschiessen 
und dem Schiesssport stehen. 
In Wittenbach zählt nicht nur der Wettkampf, sondern auch 
das kameradschaftliche und gemütliche Beisammensein. 
Als Feldschiessen-Sieger auf dem Schiessplatz Erlenholz 
durfte sich Hanspeter Steiner mit sehr guten 71 Pkt. feiern 
lassen (Maximum = 72 Punkte).
Der Pokal für den besten nicht aktiven Herr ging mit  
65 Pkt. an Christian Bischof.
Von den 74 teilnehmenden Damen konnte sich Joyana Biss-
eger als beste nicht aktive Dame mit 63 Pkt. feiern lassen.
In den Einzel- und Gruppenwertungen hatten folgende 
Schützinnen und Schützen Spitzenresultate erzielt.
Einzel: 1. Rang, 71 Pkt., Steiner Hanspeter; 2. Rang, 71 Pkt., 
Kellenberger Bruno; 3. Rang, 70 Pkt., Baldamus Walter
Damen: 1. Rang, 69 Pkt., Suter Nina; 2. Rang, 68 Pkt.,  
Riederer Daniela; 3. Rang, 67 Pkt., Altherr Sandra
Junioren: 1. Rang, 65 Pkt., Uhl Matthias; 2. Rang, 60 Pkt., 
Altherr Joel; 3. Rang, 60 Pkt., Joos Joshua
Vater-Mutter / Sohn-Tochter: 1. Rang, 127 Pkt., Riederer 
Roland mit Daniela (68/59Pkt.);  2. Rang, 123 Pkt., Schnider 

Jakob mit Michaela (66/57Pkt.); 3. Rang, 123 Pkt., Gerber 
Remo mit Kenzo (64/59)
Firmen/Vereinswettkampf: 
1. Rang, 195 Pkt., Landjäger, St. Gallen (69 Pkt., Kuhn 
Ruedi; 65 Pkt., Bischof Christian; 61 Pkt., Casutt Marco)
2. Rang, 189 Pkt., R.M.S Generalunternehmung AG (67 Pkt., 
Altherr Sandra; 62 Pkt., Fagagnini Arthur; 60 Pkt., Härz 
Daniel)
3. Rang, 189 Pkt., Töffclup Alpenröster (64 Pkt., Egli 
Roland; 63 Pkt., Pulver Reto; 62 Pkt., Egli Thomas)
Herzliche Gratulation an alle Gewinner und vielen Dank 
allen Schützinnen und Schützen für die Teilnahme am Eidg. 
Feldschiessen 2019

Text und Bild: Sandra Altherr

Hofstetstrasse 10
9300 Wittenbach 
Tel.  071 290 06 90 

www.eb-elektro.ch

29461

Strom, Licht, Haus-Automation, 
Heizung, Medien, Garten

Sicher installiert 
und vernetzt!

Rollladen

Licht

Heizung

Lüftung

WLAN

Alarm

Automation Überwachung

Telefon

T V/Radio
Wetter
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Ihr Schwimmbad.
Unsere Leidenschaft.

Neuanlagen. Sanierungen. 
Reparaturen. Wartungen. 
Chemikalien. Zubehör.

In Ihrer Nähe. Zuverlässig. 
Kompetent. Rascher Service. 

Wir sind für Sie da. 
Mo–Fr 8–12/13.30–17.30 Uhr 
und April, Mai, Juni: Sa 9–12 Uhr
oder nach Vereinbarung

WALTER WIDMER AG
Schwimmbad- und Saunatechnik   

Industriestrasse 24 | 9300 Wittenbach   
T 071 298 54 54
www.ww-ag.ch | info@ww-ag.ch
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29673

www.gemeindepuls.ch

Datenanlieferung
Inserateschluss Dienstag 10 Uhr:  
Senden Sie Ihre druckfertige PDF-Datei an info@maxsolution.ch. 

Formate und Preise 
erhalten Sie unter www.gemeindepuls.ch/inserat oder per Telefon 071 222 76 36.

Formate & Preise

1/1 Seite	 3/4 Seite	 10/16 Seite	 1/2 Seite	 6/16 Seite
sw: Fr. 594.–	 sw: Fr. 473.–	 sw: Fr. 407.–	 sw: Fr. 341.–	 sw: Fr. 258.–
farbig: Fr. 827.–	 farbig: Fr. 730.–	 farbig: Fr. 634.–	 farbig: Fr. 581.–	 farbig: Fr. 514.–

5/16 Seite	 1/4 Seite	 3/16 Seite	 1/8 Seite	 1/16 Seite
sw: Fr. 225.–	 sw: Fr. 182.–	 sw: Fr. 155.–	 sw: Fr. 110.–	 sw: Fr. 66.–
farbig: Fr. 444.–	 farbig: Fr. 371.–	 farbig: Fr. 308.–	 farbig: Fr. 222.–	 farbig: Fr. 173.–

Nr. Woche Inseratesch-
luss Erscheinung

23 KW 23 Di� 4. Juni Do� 6. Juni

24 KW 24 Di� 11. Juni Do� 13. Juni

25 KW 25 Di� 18. Juni Do� 20. Juni

26 KW 26 Di� 25. Juni Do� 27. Juni

27 KW 27 Di� 2. Juli Do� 4. Juli

28 KW 28 Di� 9. Juli Do� 11. Juli

29–31 KW 29–31 Di � 16. Juli Do� 18. Juli

32 KW 32 Di � 6. August Do� 8. August

33 KW 33 Di �13. August Do�15. August

34 KW 34 Di �20. August Do�22. August

35 KW 35 Di�27. August Do�29. August

36 KW 36 Di� 3. Sept. Do� 5. Sept.

37 KW 37 Di � 10. Sept. Do � 12. Sept.

38 KW 38 Di � 17. Sept. Do� 19. Sept.

39 KW 39 Di � 24. Sept. Do� 26. Sept.

40 KW 40 Di� 1. Okt. Do� 3. Okt.

41 KW 41 Di � 8. Okt. Do� 10. Okt.

Ausgabe 2019
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Hauptversammlung 
�� Museumsgesellschaft Wittenbach

Zeit – ein rares und kostbares Gut heute. Dennoch  
nahmen sich gegen 50 Personen Zeit, die 55. Hauptver-
sammlung der Museumsgesellschaft im Depot am Widen-
bach zu besuchen. Die originelle Einladung mit den ver-
schiedenen Uhren und dem Hinweis auf die in langer Zeit 
angesammelten Schätze verhiess einen ganz speziellen 
Abend. Ab 18.30 Uhr stand das Depot zur Besichtigung 
offen. Schon bald inspizierten zahlreiche Besucher neugie-
rig und aufmerksam den dicht gefüllten Raum. Gestaunt 
wurde vor allem über die Vielfalt und Menge der Objekte. 
Grossen Eindruck machte auch die perfekte Ordnung. Die 
anschliessende Bewirtung mit Bratwurst und Brot auf dem 
Vorplatz bot Gelegenheit für Austausch und Gespräche. 
Um 20 Uhr folgte in der Fahrzeughalle der Firma Thür AG 
die Eröffnung der Hauptversammlung durch Co-Präsident 
Albert Etter. Wie gewohnt führte er speditiv durch die Trak-
tandenliste und kam in seinen Ausführungen immer wieder 

auf die in der Einladung genannte «Zeit, Zeit, Zeit … zurück. 
Im Jahresbericht schaute Co-Präsident Fredi Zwickl auf ein 
arbeitsreiches und anspruchsvolles Museumsjahr zurück. 
Das Depot Widenbach, wie es sich heute präsentiert, erfor-
derte seit seinem Bezug im Frühjahr 2015 viele Stunden 
intensiver Arbeit.  
«Zeit ist Geld und wenn Zeit Geld ist, lebt jeder über seine 
Verhältnisse.» Ob evtl. auch die Musemsgesellschaft  
darunterfallen könnte, fragte sich Co-Präsident Albert Etter. 
Dass dem absolut nicht so ist, bewies unser tüchtiger Kas-
sier, Kurt Jauslin, mit der Präsentation der Jahresrechnung. 
Die Anträge der Revision auf Genehmigung der Rechnung 
und Entlastung des Kassiers wurden darnach einstimmig 
gutgeheissen. Als Ersatz für Thomas Zünd nahm die neue 
Gemeinderätin Silvia Schlegel Einsitz im Vorstand. Die  
bisherigen Mitglieder samt Revisoren wurden in globo 
bestätigt. Als neues Vorstandsmitglied konnte Damian 
Herzog, geb. 1963, Sohn des ehemaligen Präsidenten 
Josef Herzog, gewählt werden. 
Auch im laufenden Jahr geht die Arbeit nicht aus und es 
muss wieder viel Zeit investiert werden. Es gilt die neue 
Ausstellung «Historisches Kronbühl» zu realisieren und die 
von Josef Steigmeier gewünschte Präsentation der drei 
Dorfhistoriker «Wettach, Huber, Steigmeier» vorzubereiten.  
Albert Etter vermerkte treffend dazu: «Die wirklich tätigen 
Leute erkennt man daran, dass sie Zeit haben.» 
Mit Hinweisen auf Aktivitäten der MUSA, Museen Kanton 
St.Gallen, und des Regionalen Landwirtschaftsmuseums 
Ruggisberg wurde der offizielle Teil der HV geschlossen.
Bei einem Glas Wein, gestiftet von der Politischen 
Gemeinde, blieb noch viel Zeit, um zusammenzusitzen und 
zu plaudern. 

Text: es; Bild: az

Wehrstrasse 12 • 9015 St.Gallen-Winkeln • www.cornelia-moden.ch • 071 314 83 43
Montag 12.00 - 18.00 Uhr • Dienstag - Freitag 9.30 - 18.00 Uhr • Samstag 9.00 - 16.00 Uhr

Outlet Mode & Wohndeko aus unseren Versandhäusern* 

*CORNELIA • VEILLON • ALBA MODA • MONA • CONLEYS • BEYELER • HAPPY SIZE • MIAMODA • IMPRESSIONEN

50% auf Hosen
bis 22. Juni 
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ZUTATEN (9 ST.)
20 g Hefe
 3,3 dl Wasser für den Teig
 600 g Mehl
 2 TL Salz
 4 l Wasser zum Kochen
 1 TL Natron

Samen oder Kerne zum 
Bestreuen

Backen im Puls
1. Hefe im Wasser auflösen. Mehl mit Salz mischen. Hefe-Wasser dazugeben und alles zu einem weichen, 

geschmeidigen Teig verkneten. Zugedeckt 30 Minuten aufgehen lassen.

2. Hefeteig in 9 Portionen aufteilen und zu Kugeln formen. Mit einem Finger oder einem Kellenstiel mittig 
ein Loch in den Teig machen. Das Loch durch kreisende Bewegung mit zwei Fingern auf ca. 5 cm Durch-
messer vergrössern, sodass ein gleichmässiger Ring entsteht. Auf ein mit Backpapier belegtes Blech 
legen. Mit Klarsichtfolie abdecken und ca. 30 Minuten aufgehen lassen.

3. Backofen auf 200 °C vorheizen. Wasser mit Natron aufkochen. Bagels portionsweise ins Wasser geben 
und ca. 1 Minute kochen lassen. Wenden und nochmals ca. 1 Minute kochen lassen, bis die Bagels um das 
Doppelte aufgegangen sind. Herausheben, abtropfen lassen und auf ein mit Backpapier belegtes Blech 
legen. Nach Belieben mit Samen oder Kernen bestreuen. Bagels in der Ofenmitte ca. 25 Minuten backen. 
Nach der Hälfte der Backzeit mit Alufolie abdecken und fertig backen. Bagels nach Belieben füllen .

Bagel

Füllungen:
– Cream Cheese und Lachs: Frischkäse, Rauchlachs, Dillzweige und Kapernäpfel.
– Roastbeef und Salat: Salat, Tomatenscheiben, Roastbeef, Mayonnaise, grober Senf und Röstzwiebeln.
– Nussig: Nussmus, Bananenscheiben und Pekannüsse.
– Fruchtig: Hüttenkäse und frische Beeren, z.B. Himbeeren.
– Orientalisch: Hummus, Gurkenscheiben, Radieschenscheiben und Kresse.

Zeitaufwand: 2 Std. 
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Spenglerei, Sanitäre Installationen,
Umbauten, Neubauten, Reparaturservice

für Küche, Bad, Dusche,WC,Ablaufreinigung,Wasserhahnreparaturen…
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Pündtstrasse 1 ❘ 9320 Arbon ❘ Tel. 071 440 40 40 ❘ Fax 071 440 40 25
info@manserag.com ❘ www.manserag.com ❘ www.manser24.ch

NIE MEHR SELBER 
RASEN MÄHEN!

5 Jahre Garantie!*

Ihr Spezialist mit eigenem Montage- und Serviceteam!
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Die Thür Hoch- und Tiefbau AG hat sich mit ihrer hohen Qualität und ihrer Leistungsfähigkeit seit 1955 eine 
breite Vertrauensbasis bei einem grossen und treuen Kundenkreis in ihrer Wirtschaftsregion erworben. 
Zur Nachfolgeregelung und mit dem Ziel, die Arbeitsplätze in der Region auch für die Zukunft zu sichern, hat 
sich ihr Geschäftsführer und Verwaltungsratspräsident Viktor Thür entschlossen, das Baugeschäft per 
01. September 2019 in die STUTZ AG St. Gallen zu integrieren. 

Wir bedanken uns für das Vertrauen, das Sie bisher dem Baugeschäft Thür Hoch- und Tiefbau AG geschenkt 
haben und bitten Sie, Ihre Geschäftsbeziehungen auch auf die STUTZ AG St. Gallen zu übertragen. 

Die Thür Hoch- und Tiefbau AG, wird in die STUTZ AG St. Gallen integriert

Thür Hoch- und Tiefbau AG

Viktor Thür
VR Präsident

STUTZ AG St. Gallen

Alfred Müller
VR Präsident

Viktor Thür
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